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Köln, den 30. Juli 2010 

 

eHealth Conference 2010 – Telematik bringt mehrWERT, 
14. bis 15. September 2010, Hannover Congress Centrum 
 
Vom 14. bis 15. September 2010 findet die nächste eHealth Confe- 
rence im Hannover Congress Centrum (HCC) unter dem Motto Telema-
tik bringt mehrWERT statt. Neben dem Bundesgesundheitsminister  
Dr. Philipp Rösler und seiner niedersächsischen Amtskollegin, Aygül 
Özkan, haben zahlreiche weitere hochrangige Vertreter aus Politik, Ge-
sundheitsorganisationen und Industrie ihre Teilnahme bereits zugesagt. 
 
„Erklärtes Ziel dieser sechsten eHealth-Konferenz ist es, sektorenüber-
greifende Informationsdrehscheibe und umfassendes Kommunikations-
forum zu sein“, so Dr. Herbert Rische, Vorsitzender der Gesellschaft 
für Versicherungswissenschaft und -gestaltung e.V. und Präsident der 
Deutschen Rentenversicherung Bund. „Ziel der Konferenz ist es, sinn-
volle (Mehrwert-)Anwendungen der Informations- und Kommunikations-
technik im Gesundheitswesen zu fördern. Insofern werden die Träger-
organisationen des deutschen Gesundheitssystems in ihrem Bemühen, 
Qualität, Effizienz und Akzeptanz der Gesundheitsversorgung kontinu-
ierlich zu verbessern, unterstützt“, so Rische weiter. "Technische Sys-
teme, mit denen beispielsweise Menschen im Alter unabhängig und 
zugleich sicher leben können, gewinnen in unserer Gesellschaft zu-
nehmend an Bedeutung", sagt Ministerin Aygül Özkan. 
 
Neben Grundsatzbeiträgen von Politik und Selbstverwaltung, werden 
hochrangig besetzte Diskussionen mit Vertretern aus Wissenschaft, 
Industrie und Patientenseite stattfinden. In vier parallelen Themen-
strängen geht es darum, Mehrwertanwendungen aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln vorzustellen und zu diskutieren. Auch ausgewählte interna-
tionale Beispiele sind in die Konferenz integriert. In einer parallel statt-
findenden Projektausstellung werden Anwendungen „zum Anfassen“ 
vorgestellt, aus dem Gastgeberland Niedersachsen ebenso wie aus 
anderen Teilen Deutschlands. In einem Wissenschaftscampus hat 
erstmals das Gastgeberland die Möglichkeit, sich und seine For-
schungsergebnisse zu präsentieren. Der Kongress bietet natürlich zu-
dem genügend Raum für die persönliche Kommunikation der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. 
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eHealth 2010 wird gemeinsam vom Bundesministerium für Gesundheit, 
dem niedersächsischen Ministerium für Soziales, Frauen, Familie,  
Gesundheit und Integration und der Gesellschaft für Versicherungswis-
senschaft und -gestaltung e.V. (GVG) getragen. Die Konferenz ist das 
zentrale Kommunikations- und Diskussionsforum für Politik, Kostenträ-
ger, Leistungserbringer, Patientenvertreter/innen, Wissenschaft und  
Industrie. 

Die eHealth Conference 2010 ist die sechste eHealth- und insgesamt 
achte Telematikkonferenz der GVG seit 1999. Alle Veranstaltungen fan-
den stets in enger Kooperation mit dem Bundesministerium für Gesund-
heit und dem im jeweiligen Jahr der Gesundheitsministerkonferenz vor-
sitzenden Bundesland statt. 

Weitere Informationen, das aktuelle Programmheft mit allen Vortragen-
den finden Sie auf der Kongresswebsite: http://ehealth.gvg-koeln.de. 
Dort haben Sie auch die Möglichkeit, sich online anzumelden. 
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